
Denkmalwert
Wo liegt in der Landschaftsarchitektur
die richtige Balance zwischen Erhalt
und Verlust, zwischen Befreiung 
von Überkommenem und Sicherung
von Identitätsstiftendem?

Alltagskultur
Der Garten ist Wohnraum, 
Lebensraum, Spielraum… – aber 
Gartenalltag im öffentlichen Raum?
Aktuelle Strömungen zeigen ein 
breites Spektrum an Gartenkultur. 

Gedenken
Menschen schaffen sich Gedenkorte,
auch außerhalb der Friedhöfe. 
Gedenkinseln in der Stadt als beson-
dere Orte für Trauer, Gedenken 
und Besinnung sind eine Möglichkeit.
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B e s t e l l u n g e n

Dieses Fachbuch behandelt die
schwierigen Lebensbedingungen
von Straßenbäumen, deren Schutz
und Pflege auf der Grundlage neue-
ster Informationen und Handlungs-
empfehlungen, wie sie in dieser
Form bislang noch nicht veröffent-
licht wurden.
Am Beispiel Berlin werden umfas-
send und wissenschaftlich auf dem
aktuellsten Stand alle Themen-
bereiche rund um den Straßenbaum
behandelt. Die Autoren legen erst-
mals ein Fachbuch vor, das Pla-
nung, Ausführung und Pflege von
Straßenbaumstandorten interdiszi-
plinär verbindet.
Die vielfältigen positiven und negati-
ven Erfahrungen Berlins in For-
schung und Praxis können wegwei-
send für andere Regionen und Städ-
te der Bundesrepublik sein.

H. Balder, K. Ehlebracht, E. Mahler

STRASSENBÄUME
Planen – Pflanzen – Pflegen am
Beispiel Berlin

240 Seiten, 232 farbige
Abbildungen, 11 Tabellen, 
23 Strichzeichnungen

ISBN 3-87617-090-7
D 100,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Historische Entwicklung des
Straßenbaumbestandes in Berlin

• Straßenbaum und Gestaltung
• Lebensbedingungen von

Straßenbäumen
• Erfassung und Überwachung 

des Gesundheitszustandes von
Straßenbäumen

• Neue Strategien zur
Straßenbegrünung

• Baumpflanzungen
• Pflege von Straßenbäumen
• Baumbiologische Zusammenhänge

als Grundlage für ein modernes
Pflegekonzept

• Schutz von Straßenbäumen bei
Baumaßnahmen

• Sanierung von
Straßenbaumstandorten

• Straßenbaum und Recht
• Straßenbaumliste
• Diagnosetafeln zur Schadens-

ansprache von Baumschäden.
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STRASSEN

M it diesem biographischen 
Handbuch zur Landschafts-
architektur in Deutschland wird
erstmals ein Überblick über die
derzeit bekannten Daten von
Personen  gegeben, die im 20.
Jahrhundert das Geschehen auf
dem Gebiet  der privaten und
der öffentlichen Gartenkultur
beeinflusst und geprägt haben.
Über 2700 Persönlichkeiten
werden alphabetisch geordnet
aufgeführt, mit biographischen
Angaben unterschiedlichen 

Umfangs sowie mit 337 Ab-
bildungen ergänzt. 
Die biographischen Angaben zur
Person sind nach Ausbildung,
Tätigkeiten, Arbeiten, Wettbewer-
ben sowie Auszeichnungen unter-
teilt und nach aktuellem Wissens-
stand inhaltlich bezeichnet.

A u s  d e m  I n h a l t :

• Alphanumerische Liste 
der Biographien

• Ortsverzeichnis
• Betriebs-, Firmen- und

Personenverzeichnis
• Stichwortverzeichnis

G. Gröning, J. Wolschke-Bulmahn

GRÜNE BIOGRAPHIEN
Biographisches Handbuch 
zur Landschaftsarchitektur des 
20. Jahrhunderts in Deutschland

508 Seiten, 337 Abbildungen

ISBN 3-87617-089-3 
D 90,–
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bis 16. 10. Ismaning Zur BUGA 2005: Gestaltete Natur. Kallmann-Museum, www.aktuell.ismaning.de/buga_veranst
VomLandschaftsgarten zur künstlerischen 
Avantgarde. Ausstellung

bis 30. 10. Berlin Kisho Kurokawa – Metabolismus und Symbiosis. Deutsches Architektur Zentrum DAZ Berlin, www.daz.de
Ausstellung

bis 13. 11. Dresden Zeitschichten. Erkennen und Erhalten – www.dehio.org/zeitschichten/
Denkmalpflege in Deutschland. Ausstellung

6. 10. Bielefeld Zeitgenössische Landschaftsarchitekten – DGGL Landesgeschäftsstelle Westfalen, Tel. +49-52 41-82 21 21, www.dggl.org
Das Werk von Dieter Kienast. Vortrag

8. 10. Rathenow Ortstermin Landesgartenschau 2006 www.dggl.org, dgglberlin@aol.com
in Rathenow

10.–11. 10. Plankstetten Landwirtschaft und Naturschutz – Neue Rechts- Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege,
vorschriften gemeinsam umsetzen. Seminar Tel. +49-86 82-896 30, anmeldung@anl.bayern.de, www.anl.bayern.de

11. 10. Bremen Bremer Friedhofkultur im Wandel – www.dggl.org, brnn@dggl.org
Kleine Schritte zu einer lebendigeren Vielfalt 
der Trauerarbeit. Vortrag

12. 10. Mellendorf Neue Regelwerke zum Thema www.QSPflaster.de
Pflasterbauarbeiten. Seminar

13. 10. Schneverdingen Baumkontrollen zur Wahrung der Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz (NNA), Tel. +49-51 98-98 90 76, 
Verkehrssicherungspflicht bei Naturdenkmalen nna@nna.niedersachsen.de, www.nna.de
und an Kreis- und Gemeindestraßen. Seminar

13. 10. Kassel AFD-Friedhofsverwaltertagung 2005: Arbeitsgemeinschaft Friedhof und Denkmal e.V., moeller@sepulkralmuseum.de
Gemeinschaftsgrabanlagen – Alternativen zu 
Wahl- und Reihengrab jenseits der Anonymität

13.–14. 10. Frankfurt a. M. „Schafft StadtLand!“ – Nachhaltige www.umweltlernen-frankfurt.de/Natur/Tagung.htm
Landschaftsentwicklung und Bildung. Tagung

14.–16. 10. Karlsruhe Hortec – Gartenbautechnikmesse www.bdla.de, www.dggl.org

14.–15. 10. Fulda „Die Folgen des demographischen Wandels DGGL in Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung, www.dggl.org,
für den ländlichen Raum". Fachtagung dggl-bund@t-online.de

14.–15. 10. Karlsruhe Innenraumbegrünung. FLL-Kongress www.FLL.de, www.kongress-innenraumbegrünung.de

15.–18. 10. Budapest (H) „New Forms of Tourism in Historic Cities“ – International Federation for Housing an Planning, www.ifhp.org, 
IFHP Working Party info@ifhp.org

17.–21. 10. Laufen Artenschutz im Naturschutzvollzug. Seminar Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege, 
Tel. +49-86 82-896 30, anmeldung@anl.bayern.de, www.anl.bayern.de

18. 10. Stavenhagenhaus Der GottorferNeuwerkgarten in Schleswig. www.dggl.org, hh-sh@dggl.org
Vortrag

19.–20. 10. Nürnberg Kommunale. Fachmesse www.nuernbergmesse.de

19.–20. 10. Berlin Die Auswirkungen erneuerbarer Energien  Deutscher Rat für Landespflege und Berlin-Brandenburgische Akademie der 
auf Natur und Landschaft. Symposium Wissenschaften, www.landespflege.de

19.–20. 10. Reinbek Workshop Sachverständigentätigkeit Institut für Baumpflege, www.institut-fuer-baumpflege.de

21.–22. 10. Veitshöchheim/ 6. Symposium zur Pflanzenverwendung Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau Abteilung Landespflege, 
Würzburg in der Stadt – Pflanzen für extreme Standorte www.lwg.bayern.de

24.–25. 10. Warendorf Kontrolle und Wartung von Spielplätzen I. www.deula-warendorf.de, info@deula-waf.de
Seminar

24.–26. 10. Berlin Umweltprüfung in der Bauleitplanung. Seminar Deutsches Institut für Urbanistik, leute@difu.de

25.–26. 10. Altdorf Pflasterarbeiten – zielsicher planen Technische Akademie Wuppertal, www.taw.de
und ausführen. Seminar

25.–26. 10. Seesen Baumpflege – Kronenschnitt, Wundbehandlung, Institut für Baumpflege, www.institut-fuer-baumpflege.de
Ausschreibung. Seminar

26. 10. Köln Konfliktfreier Holzeinsatz: FSC-Holz Forest Stewardship Council Arbeitsgruppe Deutschland e.V., 
in öffentlichen Ausschreibungen. Tagung www.fsc-deutschland.de

26. 10. Köln Schrumpfende Städte ? Stadtqualität Konrad Adenauer Stiftung e.V., www.kas.de
sichern – fördern – entwickeln. Tagung

26. 10. Großbeeren Die heutige Praxis der Baustellenführung. Lehranstalt für Gartenbau und Floristik LAGF, www.lagf.de, 
Seminar A. Zedler, Tel. +49-337 01-22 97 16

26. 10. Essen Nachbarrecht. Seminar www.gartenbauzentrum.de

27. 10. Stuttgart Globalisierung in der Landschaftsarchitektur. www.dggl.org, bawue@dggl.org
Vortrag

27. 10. Köln Licht im Raum. Forum www.FLL.de

1. 11. Essen Methode Koch am Runden Tisch. Seminar HelgeBreloer@t-online.d
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